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Einbringer
60.2 Stadtbauamt/Abteilung Stadtentwicklung/Untere Denkmalschutzbehörde 

Gremium Sitzungsdatum Ergebnis

Hauptausschuss (HA) 18.10.2021 auf TO der BS gesetzt
Bürgerschaft (BS) 08.11.2021 geändert beschlossen

Attraktivitätssteigerung des ÖPNV 2022+

Beschluss:

Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt, 

1. den im Haushalt eingestellten Betrag in Höhe von 1.000.000 € für folgende 
Maßnahmen zur Steigerung der Attraktivität des ÖPNV einzusetzen:

a) Zur flexiblen Angebotserweiterung: Die Realisierung der Anbindung der 
Ortsteile Ladebow und Friedrichshagen erfolgt durch eine Flexibilisierung 
der Angebotskapazität.

b) Einführung eines Handytickets mit App und gegebenenfalls1 
Mobilitätsplattform. 

c) Zur Einführung eines attraktiven, stark vergünstigten Preismodells in 
Kombination mit dem digitalen Ticket und mit dem analogen 6er-Ticket. Das 
analoge 6er-Ticket soll auch im Bus erworben werden können und 6 Euro 
kosten. Der Preis der digitalen Einzelfahrscheine soll 1 Euro betragen. 
Analoge Einzelfahrscheine sollen zwei Euro kosten. Für KUS-Inhaber sind die 
bisherigen Differenzbeträge bei den 6er-Tickets beizubehalten (jedermann: 
-1.50 €; ermäßigt: -2.00 €). Dieses Preismodell soll zunächst in einer 
sechsmonatigen Testphase erprobt werden.1 

2. Diese Summe wird der Stadtwerke Greifswald GmbH (SWG) 2022 als 
zweckgebundener Zuschuss, in geeigneter Weise zur Verfügung gestellt und ist 
dafür einzusetzen, das sich aus 1. ergebende, zusätzliche Defizit der 
Verkehrsbetrieb Greifswald GmbH (VBG) zu reduzieren1.

3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein Vertreterbegehren gemäß § 20 
Absatz 3 der Kommunalverfassung vorzubereiten. Dieses soll am Tag der Wahl 
zum Oberbürgermeister der Universitäts- und Hansestadt Greifswald am 12. Juni 
2022 durchgeführt werden und die Fragen zum Gegenstand haben, ob zukünftig 
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die Anbindung der Ortsteile Ladebow und Friedrichshagen sowie das "1-Euro-
Ticket" beibehalten werden sollen. Bei einem positiven Ausgang des 
Vertreterbegehrens sind diese Maßnahmen fortzuführen.1

1 Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, der Fraktion DIE LINKE und 
PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ und der SPD-Fraktion

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen
26 8 3

Egbert Liskow
Präsident der Bürgerschaft
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